
Dialogreise: Unsere Unterschiedlichkeit 

1) Aus deiner Perspektive 

In dieser Woche möchten wir bewusst auf unsere Unterschiedlichkeit schauen. Diese stellt eine große 
Herausforderung für unsere Ehe dar, kann aber auch eine Chance sein, uns gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln. 

In welcher Situation ist mir in letzter Zeit unsere Unterschiedlichkeit besonders bewusst geworden? 
Welche Grundbedürfnisse haben dabei eine Rolle gespielt? WFIM, wenn ich dir das mitteile? 

 

Bild: unverändert übernommen von Nathalie Ru unter dieser Lizenz 

 

2) Unser Alltag 

Bitte wählt jeder aus folgender Liste einen Themenbereich aus, den ihr heute genauer im Hinblick auf 
eure Unterschiedlichkeit anschauen wollt: Finanzen, Familie, Kinder, Freizeitgestaltung, Haushalt, 
Kirche, Beruf … 

Welche Unterschiedlichkeiten sehe ich im Bereich … WFIM, wenn ich dir das mitteile? 

 

Bild: pixabay 

 

https://www.flickr.com/photos/das_tesapeck/
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/2.0/legalcode
http://dialogreisen.wordpress.com/2014/02/11/unterschiedlichkeit-ii-alltag/
http://dialogreisen.files.wordpress.com/2014/02/unterschied_flickr.jpg
http://dialogreisen.files.wordpress.com/2014/02/haushalt.jpg


3) Schwierig für mich 

Welche unserer Unterschiedlichkeiten kann ich nur schwer annehmen?  

WFIM, wenn ich dir das mitteile? 

 

 

Bild: pixabay 

 

 

4) So vielfältig sind wir 

Viele verschieden gestimmt Saiten geben erst Harmonie. (Joseph von Eichendorff) 

WFIM, wenn ich mir diesen Satz angesichts unserer Unterschiedlichkeiten vor Augen führe? 

 

Bild: pixabay 

  

http://dialogreisen.wordpress.com/2014/02/12/unterschiedlichkeit-ii-schwierig-fur-mich/
http://dialogreisen.wordpress.com/2014/02/13/unterschiedlichkeit-iv-vielfalt/
http://dialogreisen.files.wordpress.com/2014/02/steinig_schwierig.jpg
http://dialogreisen.files.wordpress.com/2014/02/tasten_pixabay.jpg


5) Wir können einander ergänzen 

Der Urgrund alles Schönen besteht in einem gewissen Einklang der Gegensätze. (Thomas von Aquin) 

WFIM, wenn ich mir bewusst mache, dass wir einander durch unsere Unterschiedlichkeiten ergänzen 
können? 

 

 

Bild: unverändert übernommen von MarlenD. 

 

 

6) Ich bin willkommen 

Wie unter den tausend Blättern eines Baumes nicht zwei einander vollkommen gleichen, so bringt jedes 
Menschenleben neue Erscheinungen in der Liebe zur Entfaltung. (Fanny Lewald) 

WFIM bei dem Gedanken, dass Gott mich genauso gewollt hat, wie ich bin? 

 

Bild: pixabay 

 

http://dialogreisen.wordpress.com/2014/02/14/unterschiedlichkeit-v-erganzung/
http://www.fotocommunity.de/fotografin/marlend/920448
http://dialogreisen.wordpress.com/2014/02/15/unterschiedlichkeit-vi-ich-bin-willkommen/
http://dialogreisen.files.wordpress.com/2014/02/blc3bctenmeer_fotocommunity.jpg
http://dialogreisen.files.wordpress.com/2014/02/blc3a4tter_pixabay.jpg


7) Ja zu unserer Unterschiedlichkeit 

Zur heutigen Tageslesung: Euer Ja sein ein Ja, euer Nein ein Nein. (Mt 5,37) 

In der Bergpredigt fordert uns Jesus zur Ernsthaftigkeit auf, zur Treue zu unseren eigenen Entscheidun-
gen. Als Abschluss dieser Woche, in der wir uns mit unserer Unterschiedlichkeit auseinandergesetzt 
haben: 

In welchen Bereichen möchte ich in nächster Zeit unsere Unterschiedlichkeit bewusst bejahen? 
WFIM, wenn ich dir das mitteile? 

 

 

Bild: unverändert übernommen von B. Walker 

 

Viel Freude beim Dialogieren! 
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Februar 2014 

http://dialogreisen.wordpress.com/2014/02/16/unterschiedlichkeit-vii-ja-zu-unserer-unterschiedlichkeit/
http://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html?datum=2014-02-16
http://www.fotocommunity.de/fotograf/b-walker/862897
http://dialogreisen.files.wordpress.com/2014/02/simultan_fotocommunity.jpg

